
 
 
 

Wir sind eine der jüngsten Universitäten Deutschlands und denken in Möglichkeiten statt in Grenzen. Mitten in der Ruhrmetropole 

entwickeln wir an 11 Fakultäten Ideen mit Zukunft. Wir sind stark in Forschung und Lehre, leben Vielfalt, fördern Potenziale und 

engagieren uns für eine Bildungsgerechtigkeit, die diesen Namen verdient. 
 
 

Die Universität Duisburg-Essen sucht am Campus Essen in der Fakultät für Bildungswissenschaften, 
Fachgebiet Berufspädagogik/Berufsbildungsforschung eine/n 

 

wissenschaftliche Hilfskraft (w/m/d), 
Bachelor-Abschluss 

 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
Mitwirkung am Forschungsprojekt „Wissenschaftliche Begleitung des Modellprojektes „Bergauf. 
Gesundheitsmanagement für Frauen“ (Jobcenter Wuppertal) im Rahmen des Bundesprogrammes 
„Innovative Wege zur Teilhabe am Arbeitsleben – rehapro“ mit dem Schwerpunkt berufliche 
Rehabilitation und Teilhabe von Frauen. 

 

Ihr Profil: 

• Abgeschlossenes Bachelor-Studium mit sozial- oder bildungswissenschaftlicher Ausrichtung 

• Immatrikulation an einer deutschen Hochschule 

• Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise, Organisations- und Teamfähigkeit 

• Solide Kenntnisse in MS-Office (insb. Word/ PowerPoint & Excel) 

• Interesse an berufspädagogischen/arbeitsmarkt- und sozialpolitischen Fragestellungen 

• Wünschenswert wären Kenntnisse der empirischen Sozialforschung (quantitativ und/oder qualitativ) 

• Idealerweise verfügen Sie über erste Kenntnisse im Umgang mit SPSS und/oder MAXQDA 
 

Besetzungszeitpunkt: 01.10.2024 
 

Vertragsdauer: 1 Jahr, Verlängerung erwünscht und möglich 
 

Arbeitszeit: 8-14 Stunden pro Woche (mit Option auf spätere Stundenerhöhung), nach Vereinbarung 
 

Bewerbungsfrist: 04.07.2024  
 

Die Universität Duisburg- Essen verfolgt das Ziel, die Vielfalt ihrer Mitglieder zu fördern 
(s. http://www.uni-due.de/diversity) 

 

Sie strebt die Erhöhung des Anteils der Frauen am wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb 
einschlägig qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. 
Frauen werden nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bei gleicher Qualifikation bevorzugt 
berücksichtigt. 

 

Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter und Gleichgestellter i. S. des § 2 Abs. 3 SGB IX sind 
erwünscht. 

 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte per E-Mail in einem elektronischen 
Dokumentanhang (PDF-Format, ein Dokument für alle Unterlagen) oder per Briefpost unter Angabe 
der Kennziffer 339-24 an Herrn Prof. Dr. Dieter Münk, Universität Duisburg-Essen, Fakultät für 
Bildungswissenschaften, 45117 Essen.  E-Mail: barbara.frede@uni-due.de  
Informationen zum Fachgebiet: https://www.uni-due.de/berupaed/ 

 www.uni-due.de 
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